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Forum 3 Gemeinschaft stärken  

PROTOKOLL 

BESCHREIBUNG DES FORUMS 

In diesem Forum setzten Inputs: das Projekt Regionale Identität und Gemeinschaft stärken – 

Dorfmoderatoren von der Hochschule Neubrandenburg sowie das Förderprojekt 

„Kulturquartier“ vom Jugendsozialverbund (JSV) Strausberg. Diskutiert haben ca. 16 Teilneh-

mende. 

ZENTRALE AUSSAGEN DER DISKUSSION 

• Es wurden wichtige Grundlagen für die Stärkung der Gemeinschaft im Forum benannt. Der konsequente Ansatz an vorhandene 

regionale Ressourcen stellt eine Grundlage dar. Es bedarf Impulse und Plattformen als Anstoß gelingender Gemeinschaft, die 

evtl. auch unter Vermittlung von Methoden umgesetzt werden. Diese sollten gemeinsam entsprechend den Bedarfen angepasst 

werden. 

• Der Beginn für die Stärkung der Gemeinschaft kann z.B.  ein gemeinsam gestaltetes Kulturangebot sein. Es wurde deutlich ge-

macht, dass gemeinschaftliche Begegnungsräume eine weitere wichtige Grundlage sind. 

• Gemeinschaft funktioniert nur auf Augenhöhe und partizipativ. Bürger KÖNNEN und MÜSSEN nicht. Sie gestalten gemeinsam 
mit und Beteiligung wird zugelassen. 

EIN HIGHLIGHT 

Durch den entstandenen Film des Förderprojektes „Kulturquartier“ wurde deutlich, dass ältere Menschen für Spaß und Ulk zu haben 
sind, und dass dies sehr wichtig ist. Das Thema Pflegebedürftigkeit steht nicht im Vordergrund aber die geschaffene Gemeinschaft 
bietet früher oder später eine Ebene für Austausch- und Hilfsangebote.  


